
n.4'1S1r der Beilagen zu den Stenograrhischen Protokollen 
des Nationa!ra.tes XVIII. Ge~et1gebungsperiodf' 

FERDINAND LACINA 
BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

GZ. 11 0502/156-Pr.2/94 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

1010 WIEN, DEN 19. Juli 1994 
HIMMELPFORTGASSE 8 

TELEFON (0222) 51 433 

b$(f2/AB 

1994 -07- 19 

zu 66*r3/J 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Mag. Karl Schweitzer und Genossen vom 

24. Mai 1994, Nr. 6673/J, betreffend Finanzierungsloch im Altlastenbereich, beehre 

ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. und 8.: 

Das Aufkommen an Altlastenbeiträgen im fraglichen Zeitraum, aufgegliedert nach 

Bundesländern und Quartalen, ist der in der Beilage angeschlossenen tabellarischen 

Übersicht zu entnehmen. 

Die Überweisungen dieser Beiträge erfolgten nach Maßgabe der entsprechenden Re­

gelungen des Altlastensanierungsgesetzes. 

Zu 2.: 

Gemäß den abgabenrechtlichen Bestimmungen obliegt es den Abgabepflichtigen, 

jeden die Steuerpflicht begründenden Sachverhalt dem zuständigen Finanzamt anzu· 

zeigen. Eine lückenlose Erfassung aller Abgabepflichtigen • somit auch der Beitrags­

pflichtigen aufgrund des Altlastensanierungsgesetzes • wäre daher nur dann möglich, 

wenn alle Betroffenen dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkämen. 
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Zu 3.: 

Zum Stichtag 11. März 1994 waren bundesweit 516 Altlastenbeitragspflichtige 

erfaßt. Davon entfielen auf Wien 44, Niederösterreich 163, Burgenland 34, Ober­

österreich 92, Kärnten 18, Steiermark 46, Tirol 82, Salzburg 19 und Vorarlberg 

18 Beitragspflichtige. 

Zu 4. bis 6.: 

Primäre Aufgabe der Finanzverwaltung ist es, im Sinne des § 114 Bundesabgaben­

ordnung für die Gleichmäßigkeit der Besteuerung zu sorgen und die Verkürzung der 

Abgaben zu verhindern. Zu diesem Zweck wird bei der gegenständlichen Abgabe 

insbesondere die regelmäßige Entrichtung überwacht. Des weiteren wird im Zuge 

von Betriebsprüfungen der Altlastenbeitrag, wie alle anderen Abgaben auch, mitge­

prüft. Der Aufzeichnungsverpflichtung wird·dabei besonderes Augenmerk zuge­

wendet. Ebenso werden selbstverständlich alle Anzeigen und Kontrollmitteilungen 

betreffend den Altlastenbeitrag ausgewertet. Darüber hinausgehende Möglichkeiten 

zur Kontrolle stehen der Finanzverwaltung jedoch nicht zur Verfügung. Die Finanz­

verwaltung ist deshalb bezüglich der Ermittlung von Daten, wie die Qualität und 

Menge des Deponiegutes, die eine wesentliche Voraussetzung für die Erfüllung der 

ihr gesetzlich übertragenen Aufgaben bilden, auf die Unterstützung des Bundes­

ministeriums für Umwelt, Jugend und Familie sowie der zuständigen Landesbehörden 

angewiesen. Es wurde dem letztgenannten Ressort gegenüber auch schon angeregt, 

die einem besseren Informationsfluß dienlichen rechtlichen und organisatorischen 

Erfordernisse zu prüfen. 

Zu 7.: 

Die Nachforderungen aus Betriebsprüfungen werden in der Jahresstatistik in einer 

Summe dargestellt, sodaß der auf den Altlastenbeitrag entfallende Anteil daraus 

nicht ersichtlich ist. Dieser Anteil kann mit einem vertretbaren Verwaltungsaufwand 

in der für die Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit nicht ermittelt werden. Ich 

ersuche deshalb um Verständnis dafür, daß die gewünschten Daten nicht vorgelegt 

werden. 

Zu 9. und 10.: 

Die Einnahmen an Altlastenbeiträgen sind für die im § 11 Altlastensanierungsgesetz 

bestimmten Zwecke zu verwenden. Die Entscheidung über die Aufteilung des zur 

Verfügung stehenden Beitragsaufkommens auf einzelne Altlastensanierungsprojekte 

fällt in die ausschließliche Kompetenz des Bundesministeriums für Umwelt, Jugend 
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und Familie. Das Bundesfinanzgesetz sieht kein Instrument vor, um über das Auf­

kommen an Altlastenbeiträgen hinaus Mittel für Sanierungsmaßnahmen nach dem 

Altlastensanierungsgesetz bereitzustellen. Dem Bundesministerium für Finanzen ist 

es daher auch nicht möglich, diesbezügliche Maßnahmen zu treffen. 

Beilage 
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Nf. 6613/J 

1994 * 24 

BEILAGEN 

A n fra g e 

der Abg. Mag. Schwei t:z:;r, ~1ag. Haupt, Mag. Schrein~r 
an den Bunde3minis~a~ für r~nanz~n 
betreifend Fi:1anz~a=ung3:_och:"'11 Altlastanbaraich 

Sei der Si~=ung d:;r A!tlas~enkommission an 5.4.l994 wu~e der 
Quarta:sbaricht de~ Kommunalkredit b~trsffend Altlast~nbaiträge 
vorge~eqt. Aus diesen Datan g~ht hervor: 
1. das Beitragsauikommen in den einzelnen Bundaslände=n weiw~t 

in unt:ersD~iedlichzm Ausmaß von p=ognostiziartan und beitrags­
pflichtig~n Abfal:auikommsn ab. 

2. trotz E=höhung dar A:.t~astenb2iträge ab 1.l.1994 gaht dia 
KommunaL~redit nur ~~n unwesentlich höherem BaitragsautKommen 
1994 aus, oo\vohl das gebührenp:lichtiga Abfalla1Jiko.1men in 
Österr:;~ch s-:aigt: und der Bundesmlllistar iür finanzen ·/om 
Nationalrat per ~'tsch:idßungsantrag aufgefordert ~vurde, die 
2inhaltung der B:ü tragspilic!1t besse~ zu kontro~':''::'':::ren. 

3. Seit dem :ru(raittr:;~en des umwe:tförderungsgeset=es an 1.~.1993 
können ~tlastsn nur menr aus den einlangenden Altlaster~eiträgsn 
5anier::: i ... arden, die Bundeshaitung für I<reditautnahmen ist: nicht 
mehr gegaben. 

Die überf3::iga Sani~rung umweltg:;fährdander Alt:asten kann somit 
nicht mehr im er:o~er':'ichen Ausmaß du=chgaft1'1rt ~ ... :;rd::m. 

Daher ric!1tan die unt:~rz3ichnat=n ,~gaordneten an den Ha~rn 
Bundesmi~:'st3=- :',i= f.i.:1anzsn di3 nachstehznds 

1. ihe hoch war das Au:::komnen an A.:..:'::".:J3t~nb·:üt::,jgen, uuigegliedert 
nach Bundesls.ndern und Quarta].::n, s::it Sin~üh_-ung d3::' Baitrags­
pflicht bis eJ..nschl.i.:;ß2.i.=!1 l. Quarta.'... 1094 : 

2. S2i: ~;ann ist 3iche:::-g:s-::~..!.lt, daß al_:'2 8::it=.:lgspi':'i.ch~J..g::n lüclcen.i.os 
arfaßt si.nd ? 

3. Wia '.l.i~l'~ 8:=i't::-agspi.:"i::::'tige hat: :11= R:ssort bz\'l. :1achgeordnet·; 
Di.=nstst:';..!..'.:n in d::m 3J..nz..:.!.nen Bundes':"3.ndern erraßt : 

-i. Seit · .... ann kont:::-ol2.i::--= ':h!:' R.=ssort bzw. 11<1Cnqaordnate Dianatstellen, 
ob di:: en~richtaten Beiträge pro Beitragspilichtigzm ~t: dan bei 
diesen tatsjch.1.ich anrall::nd::n Abfal2.mengen Ijnd ll.bf.a:2.gruppen 
über::~nst~en ? 
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~ ~ .. 20-' 
). 'Jwi3 ".'·i:~':"= B;;i"c=w.~;s·p:.L':c~1:ic~ i:-1 d;;r! ':.i...:1Ze~:l~!l Bu:1d::!3.i.ll.."1d~.~ 

\'vurcbn bi.'3h~r ~.:L'1inq2;1~nd üb::=?:'.i::-: '"'I 

'). Bei T.ii3 \'i-=1..::1 C3!" !iO:;Q='_L~::~~ !3.;it=;Jgs~=.~i'::.1'"::.q~n t .. /~j::a~~:1 D1..3n:== 
.\bwe~chung~n Z',':~3G:'..,:;n 3::it:.:::aq:::::a..."1l.ung unQ ;\bL:.3':'l.:~2nc:: :;::".,.. "1-::UP?~ 
:3Stg:;!3::=~':' ~ ') 

~·J.i.a !10C11 \,.Ta:-·:=n r.:i~ :)i.:~2'= .~~nob :::1~:1 :J~c!1:a=d~runq~n, ":U!q~g_.:.~ci3rt 

:1acn 8und~sl~nd2=n 

:3. Wi: hoch ',V'ar2!n d:".~ '.'on l!":=:;m R~S,30r--;: d:rn ,~:":".::;:;-;::;ns.:ln':':.:'.!:1c3:0:lds 

(jbe!:"N~e!3enen A~ t':'a.3 t ~:1b~i t=jg:: :3 -;:i t 8~g:: .. :l:1 d~r ß:"!i :=.: -:;3pr :.:..:::. ~, 
duig3g':"i;;dert nacn Quar:3.1

• ~n ? 

f) • ~~l=.~ch'3 Maßnahr:1~:l \v;"?:-den Si.3 ~.r:-gr-;i~.Jn, L!ITl di.~ !.\rt1Cn~~!":::3 

,\J..:.!.ast:nsanel.runqsp:-OJ2k-::·:m aus d2m B~it!:'aqsaur.kor:iT'.=n 

d.oti ===:1 :3U könn8n : 

~'J. S'').!..':':::: ·j.3S'.cut=na:= 3;.!.i;:::-.Ja:::;au:::komn~n :ü:- ci: ü:.-:::c.:nC'J:1 :-:.:.::ue­
:ungsmar3nanm~i1 n~c;1t ..:l'..lsr:icn:=n: w'.:!.ch:: ~1ögl.lC::J~2::::: ,::!~::; 

Bund'3siin\:mzq-;::3~tZ~s w3t:"d~n Si'2 ,1Ut;:-:;n. t.:rn d=n i'unas i..iu::;:::-::::::1:md 
·:l.0ti~==n zu können ,) 

vfien, am 24. Mai :91' 
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• 
Altlastenbeitrag in S Beilage zu GZ.11 0502/156-Pr .2/94 

land 1.090 2.090 3.090 Jahr 1990 1.091 2.091 3.091 Jahr 1991 
Wien ..................... 13.677.780,00 34.165.140,00 47.389.404,00 16.919.064,00 29.321.774,00 41 .456.096,00 55.703.044,00 
NO ...................... 2.503.120,00 9.024.136,00 14.228.478,71 4.622.039,00 9.325.645,00 14.395.049,00 20.295.721,00 
Bgld. ............. " ....... 491.574,00 1.221.750,00 2.312.776,00 878.422,00 1.143.322,80 2.092.926,80 2.995.118,80 
00 •••••••••••••• 11 •••••• 10.006.436,80 20.084.963,80 28.106.230,80 10.425.416,00 19.061.271,00 27.248.127,00 34.724.267,00 
S ..................... 2.619.549,60 4.302.629,60 7.011.167,60 2.780.080,00 5.082.732,00 7.839.492,00 10.859.252,00 
St ..................... 6.641.120,00 12.851.772,00 18.539.521,00 5.667.939,00 9.543.084,00 16.187.136,20 19.176.341,00 
K ...................... 6.164.373,00 9.476.523,00 14.485.494,20 3.029.266,00 9.517 .536,40 12.767.404,00 15.509.705,60 
T ...................... 1 .437.226,80 3.891.276,40 6.113.993,00 2.169.846,00 4.186.140,40 6.187.988,00 8.548.511,60 
V ..................... 1.104.473,97 3.017.735,75 4.442.475,94 1.369.162,86 2.549.733,46 3.760.934,66 4.906.723,66 
SUMME ..................... 44.645.654,17 __ 98.035.926,55 142.629.541,25 47.861.234,86 89.731.239,06 131.935.153,66, 172.718.684,66 
BVA 300.000.000,00 200.000.000,00 

land 1.092 2.092 3.092 Jahr 1992 1.093 2.093 3.093 Jahr 1993 
Wien 13.065.012,00 23.630.942,00 34.625.620,00 44.504.536,80 23.498.878,40 36.881.619,40 53.005.016,40 68.015.179,40 
NO 5.773.755,00 11.740.319,75 1 8.390.172,00 31.456.114,00 7.246.934,27 16.548.773,67 27.184.353,67 36.568.542,67 
Bgld. 3.121.458,00 3.981.535,00 5.058.085,00 6.134.283,00 881.970,00 1.786.604,00 3.098.844,00 4.466.206,00 
00 9.026.030,00 19.034.793,00 25.516.254,00 33.824.883,00 8.800.339,97 21.188.452,00 30.787.162,00 43.092.887,00 
S 2.856.640,00 4.988.180,00 7.060.290,00 9.521.980,00 2.236.360,00 5.242.010,00 8.378.680,00 11.610.260,00 
St 3.857.912,40 8.034.991,79 11.404.506,99 14.658.695,79 3.263.555,60 7.963.617,00 12.677.443,60 18.833.385,82 
K 4.123.605,20 7.211.189,60 10.063.131,20 12.484.574,00 2.591.346,00 5.763.762,00 9.589.942,00 13.254.685,00 
T 2.406.943,20 4.465.414,40 6.650.521,60 9.365.491,20 2.260.912,40 5.321.803,80 9.130.615,40 12.931.907,00 
V 1.479.353,00 2.650.981,00 3.925.352,00 5.323.519,00 1.274.733,00 2.978.545,00 4.928.843,00 6.948.380,00 
SUMME 45.710.708,80 85.738.346,54 122.693.932,79 167.274.0Z§~Z9 _~~~055.029,64 103.675.186,87 158.780.900,07 215.721.432,89 
BVA 170.000.000,00 170.000.000,00 

land 1.094 
Wien 12.272.243,00 
NO 9.889.792,30 
Bgld. 1.085.750,80 
00 12.292.564,00 
S 2.613.107,00 
St 4.885.843,00 
K 3.357.316,00 
T 2.014.882,20 
V 1.654.020,00 
SUMME 50.065.518,30 
eVA 200.000.000,00 
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